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wie behütet man Leben und

Geſundheit ſeiner Kinder
Vor Kurzem erſt haben ſich die hellen durchdringenden Augen

Brücke s geſchloſſen jene von den Prüfungskandidaten ſo gefürchteten
Augen mit den überlegenen ironiſchen Blicken Der Name des großen
Phyſiologen wird in der Wiſſenſchaft fortleben denn Ernſt Brücke war
der Begründer der modernen Phyſiologie er hat dieſe Wiſſenſchaft auf
eine neue Grundlage geſtellt auf welcher nach Jahrzehnte lang fort
gebaut werden wird Für das große Publikum freilich haben die
epochemachenden ſtreng wiſſenſchaftlichen Werke Brücke s kein Jntereſſe
Aber Brücke gehörte nicht zu jenen Gelehrten die in den Wänden
ihrer Studirſtube und ihres Laboratoriums auch die Grenze ihres
Wirkens ſehen Er ließ es ſich nicht genügen an den Reſultaten ſeiner
Forſchungen er war auch ſtets darauf bedacht die praktiſche Seite
derſelben zu betonen nie vergaß er über der grauen Theorie die
Bedürfniſſe des wirklichen Lebens Und ſo hat es auch dieſer Gelehrte
nicht als ſeiner Mühe unwerth geſunden ſich hie und da direkt an das
große Publikum zu wenden Ein ſolches Buch war das letzte zu Leb
zeiten Brücke s erſchienene Werk deſſelben Schönheit und Fehler der
menſchlichen Geſtalt ein ſolches Buch iſt auch dasjenige das Brücke
turz vor ſeinem Tode vollendet hat und das nun im Drucke vorliegt
Fs iſt ein Vermächtniß Brücke s an das Publikum ſchreibt das Wien
Tgbl dem wir dieſe Ausführung entnehmen an das größte Pubkikum
an das man ſich wenden kann Aus dem Grabe heraus richtet Brücke
ſein Wort an Väter und Mütter er giebt ihnen Rathſchläge wie ſie
das Leben und die Geſundheit ihrer Kinder behüten ſollen Wir wollen
aus dem intereſſanten Buche an dieſer Stelle einen Auszug aus dem
Kapitel Die Kleidung und das Bett reproduziren

Dieſes Kapitel beginnt mit der Bemerkung Jn der Kleidung
herrſcht die Mode ſo unbedingt daß hygieniſche Rathſchläge in der
Kegel vergebens gegen ihre Vorſchriften ankämpfen Es werden ſich
deshalb die meinigen nur auf das Nothwendigſte und auf das leicht
Durchführbare beſchränken Für die früheſte Kindheit zieht nun
Brücke das ſogenannte engliſche Verfahren der alten Wickelei vor
Das Kind ſagt der berühmte Gelehrte ſoll möglichſt viel Freiheit

für die Bewegung ſeiner Glieder haben allerdings darf man aber die
Empfindlichkeit der Kinder gegen niedere Temperaturen nicht vergeſſen
man muß es unter allen Umſtänden vor Wärmeverluſten namentlich
vor andauernden ſchützen Sobald das Kind einmal anfängt zu
ſtehen und zu gehen ſo kommt ein neuer Geſichtspunkt in Betracht
der daß die Winterkleider nicht zu ſchwer auf dem Körper laſten
namentlich nicht auf Theilen die dadurch verkrümmt oder in ihrer
Entwickelung gehemmt werden könnten Man erzielt dies erſtens durch
das Material und zweitens durch den Schnitt Als Material ſchlägt
Brücke für die Winterbekleidung Seidenſtoffe vor Seidenſtoffe ſind
bei gleichem Gewicht die wärmſten dann folgt Wolle dann Baumwolle
und zuletzt Leinwand Deshalb wundert ſich Brücke daß von wohl
habenden Leuten Seide nicht mehr für die Kleider ihrer Kinder ver
wendet wird als dies thatſächlich geſchieht Ferner ſeien geflüſchte
Stoffe das heißt ſolche bei denen ein Theil des Geſpinnſtes loſe und
unverbunden dem Gewebe aufliegt beſonders warm Deshalb ſchlägt
auch Brücke das Tragen eines bloßen Netzes zwiſchen Hemd und
Körper als Präſervativ gegen Erkältung vor Alle Kleiderſtoffe müſſen
für die Luft durchgängig ſein Wo man waſſerdichte für nothwendig
hält wähle man ſich ſolche die nicht zugleich luftdicht ſind keine
Kautſchukſtoffe

Nun wendet ſich Brücke dem Schnitt der Kleider zu Hier iſt be
ſonders intereſſant was er über die ſo vielfach erörterte Miederfrage
ſagt Die Frage meint Brücke iſt nur für herangewachfene Mädchen
diskutirbar denn ein Mieder vor beendigtem Wachsthume iſt unter
allen Umſtänden ſchlecht weil es den Körper es mag noch ſo ſchonend
gehandhabt werden doch mehr oder weniger einengt Die Frage ob
ein Korſet oder keines läßt ſich nicht beantworten ohne Erledigung
einiger Vorfragen Nur eine beſonders ſtarke Entwicklung der Büſte
kann Veranlaſſung zur Anlegung eines Korſets geben Ein Korſet
darf nur der Stützpunkt der Büſte ſein es darf nie ſo eingerichtet ſein
und nie ſo zugezogen werden daß dadurch der Bruſtumfang beengt
wird auch nicht der untere Theil an deſſen Bildung ſich die ſogenannten
falſchen oder kurzen Rippen betheiligen Gerade dieſe Gegend muß

beſonders geſchont werden weil in ihrem vorderen Theil Magen und
Leber liegen Uebrigens fährt Profeſſor Brücke fort liegt die
Schuld der Uebel welche die jetzigen Korſets verurſachen keineswegs
an den Miedermachern allein vielfach trifft ſie den Schneider beziehungs
weiſe die Beſtellerin nicht des Mieders ſondern der Kleider Auch
das beſte Mieder ſchadet wenn es ungebührlich zuſammengezogen werden
muß damit das Kleid zugemacht werden könne Mir iſt eine Dame
genannt worden von der es bekannt ſei daß ſie in Abendgeſellſchaften
häuftg ohnmächtig werde man mache ſich aber nichts daraus ſeit man
wiſſe daß dies nur geſchehe wenn ſie zu feſt zugeſchnürt ſei Hierauf
warnt Brücke junge Mädchen an das Tragen des Korſets zu gewöhnen
Das Korſet ſoll überhaupt nur angelegt werden wo man es der
Repräfentation wegen für nothwendig hält ſonſt ſollen Kleidungsſtücke
die ganz auf den Achſeln laſten mit ſolchen die von den Hüften ohne
Korſet getragen werden abwechſeln beziehungsweiſe mit ihnen kombinirt
werden Dann erwähnt Brücke daß die Korſets einen einzigen Vor
theil bieten Es iſt dies die leichtere Befeſtigung der Unterkleider um
den Leib Es verhindert das Einſchneiden der ſtraff gebundenen Bänder

Brücke erklärt ſich für einen Gegner der Unterhemden von Flanell
oder von wollenen ſeidenen oder baumwollenen Tricots wenn die
Kinder geſund und kräftig ſind weil dadurch eine Empfindlichkeit der
Haut entſteht die bei Rückſchlägen des Werters leicht zu Erkältungs
Krankheiten Veranlaſſung giebt Muß jedoch ein Kind auf ärztliche
Anordnung ein Unterhemd tragen ſo ſoll dasſelbe keine Aermel haben
Der Rumpf iſt es ſagt Profeſſor Brücke der weſentlich geſchützt

werden muß Den Gliedern muß eine gewiſſe Freiheit für Wärme
abgabe gelaſſen werden Deshalb erklärt Profeſſor Brücke die
Forderung eines neuen Hygienikers auf gleichmäßigen Schutz der
Körperoberfläche als einen Jrrthum Er erinnert an die Römer und
Griechen denen die Hoſen ein ungewöhnliches Kleidungsſtück waren
er weiſt auf die nackten Beine der Bergſchotten hin die einſt die ihnen
anbefohlenen Hoſen über die Schulter gehängt zur Parade brachten
Profeſſor Brücke ſpricht ſodann über die nackten Kniee eines Theiles
unſerer Bergvölker über die nackten Hälſe und offenen Halsgruben
unſerer Matroſen endlich über die nackten oder doch höchſt unvoll
kommen bekleideten Arme der meiſten unſerer männlichen und weib
lichen Arbeiter

Nur das Schuhwerk ſoll nach Brückes Anweiſung undurchdringlich
ſein nur die Füße bedürfen eines ſolchen Schutzes und auch nur für
Denjenigen der nicht von Jugend auf gewöhnt iſt barfuß zu gehen
Die Stiefel haben zu ſehr viel Klagen Veranlaſſung gegeben ſagt

Profeſſor Brücke Man ſucht den Uebelſtänden abzuhelfen aber doch
hat es niemals mehr verbildete Füße bei uns zu Lande gegeben als
gerade jetzt Ein neuerer Bildhauer wurde darauf aufmerkſam gemacht
daß er eine ſonſt ſchöne Figur mit verkrümmten kleinen Zehen gemacht
habe Er autwortete IJch getraute mich nicht eine Zehe zu machen
wie ſie die Anlike zeigt Das Publikum würde ſagen Das iſt un
natürlich das giebt es in Wirklichkeit nicht Der Grund zu dieſem
Uebel wird meiſtens ſchon in der Kindheit gelegt Die Reform ſchlägt
Brücke vor muß damit beginnen daß der Theil unter dem die Zehen
liegen verhältnißmäßig weit und nicht aus gewöhnlichem Oberleder
ſondern aus recht dehnbarem Handſchuhleder wie man es zu den
däniſchen Handſchuhen verwendet gemacht wird damit ſich die Zehen
vollſtändig frei bewegen können Vollſtändig verurtheilt Brücke die
ſitzen Schuhe Schuhe müſſen ſtumpf ſein gleichviel ob die Mode
den Erwachſenen ſtumpfes oder ſpitzes Schuhwerk vorſchreibt Ferner
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muß der Schuhmacher die Schuhe für den rechten Fuß von denen für
den linken Fuß unterſcheiden Brücke macht bei dieſer Gelegenheit die
Bemerkung daß die Technik des Maßnehmens einen entſchiedenen
Rückſchritt gemacht habe Noch bis in die Dreißiger Jahre dieſes
Jahrhunderts führten die Schuhmacher einen hölzernen Schubtaſter
mit ſich mit dem ſie die Länge die größte Breite und die Ferſenbreite
maßen letzteres war deshalb von Wichtigkeit weil dadurch der feſte
Stand des Fußes in der Ferſenkappe geſichert wurde Der Schubtaſter
iſttverſchwunden der Papierſtreifen an ſeine Stelle getreten mit welchem
man die Ferſenbreite nicht ſo genau meſſen kann ſodaß die Ferſenkappe
häufig zu breit und der Stand in derſelben unſicher iſt Die Gefahr
der Verderbniß des Fußes dauert übrigens nur ſo lange wie das
Wachsthum

Zuletzt ſpricht Brücke über die Kopſbedeckung Er hält ſie trotz der
vielfachen Anfeindungen für nothwendig und warnt vor lackirtem Leder
Wachstuch und Wachstaffet als Einlage in die Hüte Eine beſondere
Beſprechung verlangt ſagt Profeſſor Brücke die Nachttoileite und das
Bett Jm Sommer empfiehlt Brücke das Tragen eines bloßen Nacht
hemdes im Winter außerdem eine Nachtjacke die lang genug iſt um
auch den Bauch zu bedecken ſelbſtverſtändlich bei kühler Temperatur
des Schlafraumes Das Bett ſoll für junge Kinder weich ſein nament
lich auch das Kopfpolſter aber nicht ſo weich daß der Kopf in dem
ſelben verſinkt und in Schweiß geräth Später kann das Lager nach
und nach härter gemacht werden Man bette den Kopf des Kindes
nur ein wenig höher als den Körper Die Lage welche dem Er

giebt keinen Maßſtab für Kinder
Man vermeide eine Lage bei der die Wirbelſäule ſich durch das Ge
wicht des Körpers krümmt eine ſogenannte hohle Lage Bei jungen
Kindern Hat die Leichtigkeit der Bedeckung inſofern letztere hinreichend
warm iſt einen hygieniſchen Werth ſpäter nicht mehr Später iſt
immer die Bedeckung die beſte unter der das Kind nicht friert und
unter der es nicht in Gefahr kommt zu ſchwitzen Gleichgiltig iſt es
für ein Kind das ſich bereits unter einer ſchweren doppelten Wolldecke
ohne beſonderen Kraftaufwand frei bewegen kann ob es unter einer
ſolchen oder unter einer gleich warmen und gleich durchgängigen Be
deckung aus Eiderdunen liegt Das lehrt Brücke über die Pflege der
Kinder und das ſind Lehren die nicht ſo ſchwer zu befolgen ſind
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21 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher und Kommiſſare
Das Haus tritt ſofort in die Tagesordnung ein An Stelle des Abg
Dr Porſch Ctr welcher ſein Amt als Schriftführer des Hauſes
niedergelegt hat wird Abg Gröber Ctr zum Schriftführer gewählt
Darauf wird die zweite Berathung des Etats des Reichsamtes
des Jnnern bei den Poſitionen Jnvaliditäts und Alters
verſicherung und Reichsverſicherungsamt fortgeſetzt

Abg Röſicke lib befürwortet angelegentlich die Bereitſtellung
von Räumen zur Aufnahme einer permanenten Unfallverhütungs
ausſtellung in dem Neubau des Neichsverſicherungsamtes in Berlin
Konſtatiren will ich daß in berufsgenoſſenſchaftlichen Kreiſen Bedenken
wegen der beiden erſten Punkte des ſozialdemokratiſchen Antrages auf
Abänderung des Unfallverſicherungsgeſetzes nicht beſtehen ich halte
dieſelben aber nicht für ausreichend um daraufhin eine allgemeine
Abänderung des Geſetzes vorzunehmen Es wird alſo beſſer ſein wir
überlaſſen der Regierung die Vorlegung eines Entwurfes der eine
Abänderung im weiteren Rahmen in Ausſicht nimmt Ganz ungerecht
iſt der vom Abg Grillenberger gegen die Berufsgenoſſenſchaften er
hobene Vorwurf der Arbeiterunfreundlichkeit die ſich in der Kürzung
der Renten offenbare Dieſe Renten werden von den Vorſtänden feſt
geſtellt welche ſich nach den gefetzlich feſtgelegten Vorausſetzungen zu
richten haben nicht aber nach Gefühlen und Empfindungen Bei Be
urtheilung der großen Zahl der gegen die Entſcheidungen eingelegten
Rekurſe muß man doch auch berückſichtigen daß das Berufungsverfahren
völlig unentgeltlich iſt ſonſt würden ſich die Dinge wohl anders ſtellen
Ich wünſche nicht daß hieran etwas geändert wird aber wir müſſen
doch die Thatſache in Betracht ziehen Uebrigens ſind durch die
Schiedsgerichte noch nicht fünf Prozent aller Rentenfeſtſtellungen ab
geändert Was die ſtattgehabte Vermehrung der Beiſitzer beim Reichs
verſicherungsamt anbetrifft ſo wäre es allerdings wünſchenswerth
wenn das ſtattgehabte Verfahren durch Geſetz nachträglich genehmigt
würde Die Herabſetzung der Renten im Falle der Erhöhung der
Erwerbsfähigkeit die der Abg Rickert erwähnte entſpricht durchaus
dem Geiſte des Geſetzes Es wäre geradezu ungerecht wenn die Rente
nach dem Aufhören der Erwerbsunfähigkeit nun noch weiter gezahlt
werden ſollte Was die Unfallverhütung anbetrifft ſo dürfen Sie in
Bezug hierauf auch nicht allzugroße Erwartungen hegen Nach einer
Statiſtik des Reichsverſicherungsamtes über die Betriebsunfälle des
Jahres 1889 blieben in 4 Prozent dieſer Fälle die Urſachen unermittelt
in 8 Prozent traf die Schuld Arbeitgeber und Arbeiter gleichmäßig in
20 Prozent nur die Arbeitgeber durch mangelhafte Unfallverhütungs
maßnahmen c und in 25 Prozent die Arbeiter ſelbſt Redner ver
theidigt ſodann die Alters und Jnvalidirätsverſicherung gegen die
Angriffe des Abg Hirſch Das Prinzip des Geſetzes iſt durchaus gut
wenn auch viele Einzelbeſtimmungen mangelhaft ſind Bis Aenderungen
vorgenommen werden dürfte es ſich empfehlen noch einige Erfahrungen
abzuwarten

Staatsſekretär v Bötticher wiederholt ſeine neuliche Erklärung
daß beim Neubau des Reichsverſicherungsamtes dem Muſeum für
Unfallverhütung eine Stätte bereitet werden ſoll Hinſichtlich der
Vermehrung der Beiſitzer Stellvertreter beim Reichsverſicherungsamt
iſt vom Reichsamt des Jnnern keinerlei Druck ausgeübt Wird auf
eine geſetzliche Regelung dieſer Sache in dieſer Seſſion noch beſtanden
ſo bin ich gern bereit hierbei mitzuwirken Die Ueberſichten über die
Thätigkeit der Berufsgenoſſenſchaften ſind nicht wohl entbehrlich wenn
auch richtig iſt was der Vorredner bemerkte daß ſie kein volles Bild
von der Thätigkeit dieſer Genoſſenſchaften geben Der Abg Hirſch hat
eine Annäherung zwiſchen mir und der Sozialdemokratie konſtatiren

wollen z mit Herrn Dr HirſchNun die Sozialdemokraten haben ſ Z
gegen das Alters und Jnvalidenverſicherungsgeſetz geſtimmt während
ſie ſich heute mit dem Prinzip des Geſetzes einverſtanden erklärten
Im Himmel iſt ja auch mehr Freude über einen reuigei Sünder als
über 99 Gerechte Große Heiterkeit Von einer ungünſtigen Auf
nahme des Altersverſicherungsgeſetzes in der Bevölkerung ſelbſt habe
ich nichts bemerkt Man beklagt ſich in der Preſſe und in Verſamm
lungen wohl über einzelne Beſtimmungen aber gegen das Geſetz als
ſolches iſt keine Bewegung im Gange Die verbündeten Regierungen
werden daran auch unbedingt feſthalten Beifall

Abg Schrader freiſ Meine politiſchen Freunde ſind gern
bereit an einer Reviſion des Unfallverſicherungsgeſetzes mitzuwirken
dieſelbe wird indeſſen ihre ſehr großen Schwierigkeiten haben Jn dem
Moment in welchem verſucht wird einzelne Punkte für die Reviſion
herauszugreifen wird ſich ſofort vieles Andere als reformbedürftig er
weiſen Wollen Sie ernſtlich eine Reviſion ſo wird es rathſam ſein
ſolche Fälle die nicht unbedingt vor die oberſte Jnſtanz müſſen den
Landesämtern zuzuweiſen und dadurch das Reichsverſicherungsamt zu
entlaſten Die Empfänger von Unfallrenten ſind heute wirklich in
keiner beneidenswerthen Lage ſie ſind im Genuß ihrer Renten durchaus
nicht ſicher und ſtehen unter einer beſtändigen Kontrolle Die Sozial
demokratie tritt nicht für das Alters und Jnvalidenverſicherungsgefetz
ein wie der Herr Staatsſekretär vorhin meinte ſondern nur für die
dieſem Geſetz zu Grunde liegende Jdee wenn es nach ihnen ginge
würde das Geſetz ganz anders ausſehen Das ganze Geſetz beruht
auf kleinlichen Dingen wie man jetzt bei der Frage der Quittungs
karten und Marken ſieht Die Provinz Sachſen welche ein patentirtes
Verfahren zur Aufbewahrung der Quittungskarten anwendet braucht
trotzdem dazu einen Raum von der dreifachen Größe des Weißen
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Saales im Berliner Schloſſe Da ſieht man doch welche koloſſalen
Scherereien die Vorlage mit ſich bringt Redner proteſtirt gegen eine
weitere Ausdehnung des Gefetzes verzichtet aber darauf die Aufhebung
des Geſetzes überhaupt zu fordern Dasſelbe iſt vom früheren Reichs
kanzler mit Ueberredung und ſanfter Bedrohung im Reichstage durch
gedrückt Um ſo wunderbarer iſt es daß jetzt derſelbe Mann erklärt
das Geſetz tauge nichts und er habe es ſelbſt nicht gewollt 2

Abg Dr Hartmann konſ Der Antrag der ſozialdemokratiſchen
Fraktion fordert zu viel da er verlangt daß die Reviſion des Unfall
verſicherungsgeſetzes noch in dieſer Seſſion erfolgt was nicht möglich
iſt und zu wenig indem er ſich auf vier beſtimmte Punkte für die
Reviſion beſchränkt Nach den Erklärungen des Herrn Staatsſekretärs
daß uns ein Entwurf wegen Abänderung der Unfallverſicherung im
Herbſt zugehen ſoll bedürfte es einer beſonderen Aufforderung hierzu
eigentlich überhaupt nicht mehr aber es empfiehlt ſich den von uns
geſtellten Antrag anzunehmen damit von vornherein klar iſt daß auch
der Reichstag dieſe Reviſion wünſcht Die hohe Zahl von Betriebs
unfällen welche jetzt bekannt werden beruht darauf daß jetzt auch der
kleinſte Unfall mitgetheilt wird Die Grundlagen des Alters und
IJnvaliden Verſicherüngsgeſetzes haben ſich als durchaus richtig erwieſen
was an demſelben noch mangelhaſt iſt können wir immer noch ändern

ten ſcheint mir der richtige Zeitpunkt hierfür noch nicht ge
ommen

Nachdem noch Abg Wurm Soz verſchiedene Wünſche vorge
bracht hat werden die zur Debatte ſtehenden Poſitionen einſtimmig
angenommen und ſodann der Antrag Möller Hartmann wodurch ſich
der Reichstag mit einer Reviſion des Unfallverſicherungsgeſetzes ein
verſtanden erklärt

Damit iſt der Etat des Jnnern erledigt Mittwoch 2 Uhr wird die
Etatsberathung fortgeſetzt

Staudesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
8 Februar Der Gärtner Ferdinand Walter und Dorothee Schwieger

Bismarck Der Kaufmann Hermann Oetting und Bodenſiek Halle
und Bremen

Eheſchließungen
8 Februar Der Hilfshoboiſt Richard Dittmann und Luiſe Gräbner

Georgſtraße 5b und Kronprinzenſtraße 40 Der Handarbeiter
Matuczek und Marianna Muſchau Pfännerhöhe Ia Der Kauf
mann Philipp Levi und Anna Kerſten Göttingen und Dorotbeen
ſtraße 2

Geboren
8 Februar Dem Schloſſer Theodor Koch ein S Willy Hans

Max Anhalterſtraße 3 Dem Kellner Ernſt Feuſtel ein S Max
Emil Brandenburgerſtraße 4 Dem Poſthilfsboten Karl Stiem ein
S Karl Friedrich Willy Thorſtraße 26e Dem Schloſſer Emil
NRühlemann ein S Emil Ernſt Richard Gr Berlin 5 Dem Dienſt
mann Franz Rümmler ein S Franz Hermann Schulberg 8 Den
Kaufmann Emil Röder eine T Bertha Martha Elſa An der Schwemme v

Dem Maurer Oskar Morgenbrodt eine T Johanne Henriette Her
mine Frieda Mühlberg 4 Dem Handarbeiter Karl Rößler eine T
Anna Martha Kl Ulrichſtraße 7 Dem Handarbeiter Wilhelm Mehl
ein S Karl Wilhelm Max Saalberg 4 Dem Vizefeldwebel Otto
Henckel ein S Walther Kurt Reilſtraße 124 Dem Schmied Paul
Emmerich eine T Frieda Klara Schloſſerſtraße 7 Dem Keſſel
ſchmied Wilhelm Zahn ein S Willy Franz Arno Taubenſtraße 3

Dem Maurer Wilhelm Schäfer ein S Friedrich Wilhelm Fritz
Reuterſtraße 9 Dem geprüften Lokomotivheizer Johannes Marin
ein Forſterſtraße 28 Dem Maurer Albert Booch eine T Emma
Selma Jakobſtraße 3 Dem Tiſchlermeiſter Auguſt Pfeiffer eine T
Emilie Martha Geiſtſtraße 42 Dem Handarbeiter Friedrich Ulbrich
ein S Friedrich Wilhelm Saalberg 9 Dem Handarbeiter Hermann
Kobs ein S Otto Paul Robert Schützengaſſe 1a

Geſtorben
8 Februar Des Rentner David Schütz Ehefrau Martha geb

Hornſchuh 69 Fleiſchergaſſe 24 Der Tiſchler Albert Mörtz 28
Kuhgaſſe 1 Des Lokomotivführer a D Friedrich Fredersdorf T
Elſa 5 Wörmlitzerſtraße 3a Des Pfefferküchler Heinrich Kleinert
T Gertrud 9 Gottesackergaſſe 16 Des verſtorbenen Muſik
direktor Wilhelm Krone S Friedrich 14 Kanzleigaſſe 4 Der
Materialtenverwalter Auguſt Wagner 71 Klinik Des Techniker
Otto Förſter T Elſa 4 Kellnergaſſe 6 Des geprüſten Lokomotiv
heizer Johannes Marin S 1 Forſterſtraße 28 Der Schmied
Hermann Thiele 38 Klinik Luiſe Bode 60 Moritzkirchhof 11

Des Fleiſchermeiſter Egbert Schleich T todtgeboren Bäckergaſſe 12
Wittwe Julie Gebhardt geb Pernet 80 Martinsgaſſe 12 13

Gerichts Zeitung
Schwurgerichté Verhandlungen

K Halle 9 Februar
Sittlichkeitsverbrecheu

Die heutige Sitzung hatte ſich nur mit einer Sache zu beſchäftigen
wobei es ſich um Sittlichkeitsverbrechen handelte Angeklagter war der
26 jährige Fabrikarbeiter Friedrich Nichter aus Roßdorf bei Jeßnitz
verheirathet Vater von 2 Kindern bisher nur einmal unerheblich be
ſtraft Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit nachdem als
Gegenſtand der Anklage das Verbrechen der verſuchten und voll
endeten Nothzucht angegeben war nebſt Namhaftmachung der Ver
letzten Das erſtere Verbrechen iſt gegen eine 67 jährige Wittwe ge
richtet geweſen das zweite gegen eine 40 jährige Arbeiterfrau beide aus
Burgkemnitz Jn der Nähe von Burgkemnitz hatte der Augeklagte jene
Frauen überfallen die Wittwe am 30 Auguſt jene Arbeiterfrau am
31 Oktober v J Letztere war in der Lage geweſen ſich die Perſönlichkeit
des Attentäters genau merken zu können worauf ſie ihn unter den Fabrik
arbeitern einer Thonrohrfabrik in Burgkemnitz herausgeſunden hat Nach
Wiederherſtellung der Oeffentlichkeit erfolgte Verkündigung des Urtheils
dahin lautend daß der Angeklagte nach dem Spruche der Geſchworenen
erwähnter beider Verbrechen ſchuldig befunden worden iſt und zwar
ohne Annahme mildernder Umſtände Die Strafe ward auf 3 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt feſtgeſetzt Bei Abmeſſung der
Strafe ſei als mildernd das offene Geſtändniß des Angeklagten und
ſeine unerhebliche Vorſtrafe in Betracht gekommen als ſtrafverſchärfend
aber ſeine große Rohheit bei Verübung jener Verbrechen da er der
67 jährigen Wittwe den Mund mit einem Taſchentuche verſtopft und
ihr mit demſelben 2 Zähne herausgeriſſen die andere Frau aber die ſich
nach Kräften gewehrt erheblich gemißhandelt hatte Der ſchon geſtern
und heute wiederum ohne Entſchuldigung ausgebliebene Geſchworene
Adminiſtrator Xaver Hapich aus Hohenthurm wurde mit einer Ord
nungsſtrafe von 100 Mk belegt

T Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Anzeiger
werden von nuſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat

Große Poſten ſchwarze und
farbige Kleiderstoffe

von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

M Hirsoh
Leipzigerſtraße 69

c

S

S



Seite 6 Donnerstag

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
14 Sitzung

H Berlin 9 Februar
1 Uhr Das Haus ſetzt die zweite Berathung des Staats

haushaltes mit dem Spezialetat der Juſtizverwaltung fort Die
Einnahmen werden debattelos bewilligt Bei der Poſition Miniſter
gehalt bringt

Abg Rickert freiſ den Kantener Knabenmord zur Sprache
in welchem ein jüdiſcher Einwohner von Xanten der Thäterſchaft be
ſchuldigt iſt in antiſemitiſchen Zeitungen Redner erklärt er fühle ſich
gedrungen Proteſt einzulegen gegen die unerhörte Art wie von einer
beſtimmten Partei dieſer Fall ansgenützt werde um gegen jüdiſche Mit
bürger zu hetzen Es ſeien in Tanten ganz dieſelben Lügen Blätter
und Abbidungen verbreitet wie bei dem angeblich ebenfalls von Juden
verübten Morde auf Corfu Für die jüdiſchen Bewohner in Xanten
ſind aus dieſem Anlaß ſchwere Tage angebrochen da ſie in jeder denk
baren Weiſe angefeindet werden 9 Perſonen haben bereits wegen Un
fugs c beſtraft werden müſſen Um Beſchleunigung der Unterſuchung
im Intereſſe unſerer jüdiſchen Mitbürger hat man wiederholt beim
Juſtizminiſter petitionirt Von antiſemitiſcher Seite ſcheint man dieſen
Anlaß zu einer Bewegung benützen zu wollen um Verhetzung und
Vergiftung zu erzeugen und die Juſtiz zu beeinfluſſen Nicht blos in
der Preſſe ſondern auch in den Volksverſammlungen wird ſchon dieſe
Beeinfluſſung der Juſtiz verſucht Das wären traurige Verhältiniſſe
denen wir entgegengehen wenn durch ſolche Verſammlungen von Leuten
die nichts von der Sache verſtehen in dieſer Weiſe die Juſtiz zu be
einfluſſen verſucht wird Redner bedauert daß ſich Blätter wie die
Germania und die Kreuzzeitung dazu hergeben um dieſe Beeinfluſſungen
zu unterſtützen und ſpricht die Hoffnung ans daß die ſchon veran
laßten Maßnahmen des Juſtizminiſters nicht durch die Beſchlüſſe von
antiſemitiſchen Volksverſammlungen veranlaßt worden ſind Auffällig
erſcheint es mir daß die antiſemitiſche Preſſe die in dieſer Sache den
Staatsanwalt den Unterſuchungsrichter und ſelbſt den Juſtizminiſter
verdächtigt über die Vorgänge der Unterſuchung und den Jnhalt der
Akten fehr genau unterrichtet ſind Eine Leipziger Zeitung hat ſogar
geſchrieben der Kaiſer wiſſe von der Sache und habe von dem Juſtiz
miniſter Bericht über den Gang der Unterſuchung eingefordert Redner
erörtert dann die Frage des jüdiſchen Ritualmordes und die Stellung
der Kreuzzeitung zu dieſer Sache und zum Fall Buſchoff ſowie die
Verſuche den Antiſemitismus in das konſervative Programm auf
zunehmen Wenn man ſolche Jdeen in die Maſſen wirft ſo kann das
ſehr bedenkliche Folgen haben Der Fürſtbiſchof Dr Kopp von Breslau
hat das Märchen vom Ritualmorde eine freventliche Unwahrheit ge
nannt ebenſo zahlreiche Päpſte Andere hervorragende Theologen haben
nachgewieſen daß die Jdeen vom rituellen Kindermord von den Heiden
zu uns gebracht ſind Die gleichen Jdeen hegen die Chineſen bezüglich
der Chriſten und die Folgen die dort entſtanden ſind ſollten uns
davor behüten von ſolchen Dingen zu ſprechen

Abg Stköcker konſ Der Vorredner hat gar keinen Anlaß anti
ſemitiſchen Verſammlungen Beeinfluſſung der Regierung vorzuwerfen
freiſinnige Verſammlungen haben das viel häufiger verſucht Ich für
meine Perſon habe von Ritualmorden nie geſprochen aber daß Chriſten
kinder unter verdächtigen Umſtänden ermordet ſind iſt zur Genüge be
kannt Daß Blut von Chriſten zu rituellen Zwecken von Juden ent
nommen wird iſt in dem Falle Bernſtein in Breslan feſtgeſtellt Man
hat den Mann für verrückt erklärt das iſt freilich die einfachſte Art
mit ſolchen Dingen fertig zu werden Oho Sehr richtig Jn zahl
reichen Fällen konnte allerdings erſt durch Verſammlungen und Agi
tation das Einſchreiten der Juſtiz gegen die Juden erreicht werden Un
verſtändlich war das Verhalten der Juſtiz in dem Falle Bleichröder
Ahlwardt ebenſo in dem Falle Liebmann Dieſe Dinge drängen
zu dem Glauben daß man an maßgebender Stelle nachſichtiger iſt
wenn es ſich um einen Juden handelt Hört hört Die ſchlichte
RNebeneinanderſtellung der beiden Disziplinarfälle am Sonnabend ſind
für das deutſche Volk von monnmentaler Bedeutung Redner ſchildert
die einzelnen verdächtigen Momente im Falle Buſchoff Der Juſtiz
miniſter v Schelling hat zu einem Emporkommen der Juden in der
Jnſtiz geführt das ſelbſt in allen juriſtiſchen Kreiſen anerkannt wird
Mögen die Herren links nicht glauben daß in dieſem Falle das Volk
auf ihrer Seite fein wird das Volk weiß beſſer wo es ſeine Freunde
ſuchen muß

Juſtizminiſter v Schelling ſchildert die Vorgänge aus Anlaß des
Tantener Mordes Die Schnittwunde am Halſe des ermordeten Knaben
zeugte von einem kräftigen Schnitte aber nicht von den beim Schächten
üblichen Formen Die Synagogengemeinde von Fanten hat ſelbſt die
Mittel aufgebracht um die Aufklärung des Verbrechens durch einen
Kriminalkommiſſar zu bewirken Vor zwei Tagen iſt der der That
verdächtige Buſchoff von Neuem verhaftet weil ſich ein neues Belaſtungs
moment ergab das aber öffentlich noch nicht bekannt geworden iſt Die
Angelegenheit wird nun von preußiſchen Richtern erledigt werden deren
Unvpartkeilichkeit ſeit Jahrhunderten anerkannt iſt Der Fall Bleichröder
liegt ſo daß er von Anfang an wenig ausſichtsvoll erſcheinen mußte
Es handelt ſich um Ermittelungen über den Jnhalt einer Urkunde die
vor neun Jahren von den Zeugen geſehen worden iſt Dieſer Beweis
iſt wenig ausſichtsvoll Auf die Ahlwardiſche Broſchüre konnte ſo lange
nicht eingegangen werden ſo lange ein Antrag auf Strafverfolgung
nicht vorliegt Was den Fall des Amtsrichters Liebmann anbelangt
ſo iſt meinerſeits Alles geſchehen um ſofort die Disziplinarunterſuchung
zu veranlaſſen

Abg Munckel freif wendet ſich gegen den Abg Stöcker der ſür
das einzelne Verbrechen eines Juden alle Juden verantwortlich machen
will Was ſollte aus uns werden wenn wir alle Chriſten für die
Thaten des Herrn Stöcker verantworklich machen wollen Jn der
Frage des Xantener Knabenmordes ſtehen die Antiſemiten auf der
gleichen Kulturſtufe wie die Chineſen Heiterkeit Redner geht dann
aus Anlaß der Vorkommniſſe bei den letzten Berliner Schwurgerichts
verhandlungen auf die von den Gerichtsvorſitzenden vorgenommenen
Rechtsbelehrnngen der Geſchworenen ein und ſchildert mehrere Einzel
fälle in denen Schwurgerichtsvorſitzende bei der Rechtsbelehrung ihre
Befugniſſe überſchritten haben ſollen
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Juſtizminiſter v Schel ling erwidert daß eine Beſchwerde der An

waltskammer ihm erſt vor wenigen Tagen zugegangen ſei und er dasVerhalten des Vorſitzenden nicht eher beurthellen könne als er deſſen

Rechtferligung gehört habe Eine Rüge zu ertheilen habe bekanntlich
der Miniſter in dieſem Falle kein Recht ſeine Befugniſſe ſeien durchdas Gerichteverfaſſnngögeſes eng umgrenzt

Abg Fritzen Ctr bedauert daß der Fall Buſchoff hier vorzeitig
zur Sprache gebracht worden iſt um zu Gunſten der Juden Stimmung
zu machen Redner hat die Ueberzeugung daß es der Rechtspflege
gelingen wird Aufklärung über dieſes abſcheuliche und myſteriöſe Ver
brechen zu bringen Daß aber die Vorgänge in Xanten eine hoch
radige Erregung hervorgerufen habden ſei nicht zu leugnen und er
ühle ſich gedrungen hierfür Zeugniß abzulegen

Abg Brandenburg Etr freut ſich über die in Ausſicht ge
nommene Vermehrung der Richterſtellen leider ſtehe damit in Wider
ſpruch die Einziehung anderer Richterſtellen ſo namentlich in Osnabrück
wo ſechs Richterſtellen eingezogen ſind Redner hoſft daß der Juſtiz
miniſter beim Finanzminiſter das nöthige Entgegenkommen finden
werde um neue Richterſtellen in erforderlicher Anzahl zu ſchaffen

Abg Lucins Erfurt freikonſ führt Klage über die mißbränuliche
Gewährung des Armenrechts wodurch eine Verfolgung gänzlich unbe
gründeter Anſprüche möglich wird und die andere Partei großen
Schaden erleidet

Regierungskommiſſar Juſtizrath Vierhaus erwidert daß die Juſtiz
auf die Verleihung des Armenrechts wenig Einfluß habe

Abg Dr Krauſe natlib erklärt die Behauptungen des Abg
Stöcker für gänzlich unbegründet Die konſervative Partei ſollte zu
dieſer autiſemitiſchen Agitation Stellung nehmen Jn keinem Falle
dürfe man der Juſtiz einen ſo ſchweren und unbegründeten Vorwurf
machen wie der Abg Stöcker dies geihan Redner begründet dann
ſeine ſchon früher geltend gemachten Forderungen nach Einführung der
Berufsinſtanz in Strafſachen und Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter
Die Stellung des Jnſtizminiſters Prinzipienprüfungen nicht zu löſen
ſei hier unangebracht der Miniſter ſollte in dieſen Fragen Jnitiative
ergreifen Nedner berührt dann die Beſtrafung der Korrektoren und
Maſchinenmeiſter in Preßſachen

Miniſter v Schelling erkennt das Bedürfniß für Reviſion der Straf
prozeßordnung an noch dringend nöthiger hält er eine Aenderung der
Strafvollſtreckung über welche gegenwärtig Verhandlungen ſchweben
Was die Beſtrafung der Korrektoren und Maſchinenmeiſter betrifft fo
muß die Staatsanwaltſchaft alle diejenigen anklagen von denen ſie
glaubt daß ſie dem Richter als Theilnehmer ſchuldig erſcheinen Das
Vorgehen gegen den Korrektor halte ich für berechtigt nicht aber das
gegen den Maſchinenmeiſter in dieſem Sinne habe ich die Staats
anwälte verſtändigt

Abg Rickert freiſ polemiſirt mit dem Abg Fritzen über die
Stellung deſſelben zum Xantener Morde Er theilte den Wunſch des
Abg Fritzen daß die Angelegenheit öffentlich verhandelt werden möge
nicht er habe der Juſtiz gegenüber keine beſonderen Wünſche er ſei
überzeugt daß ſie ihre Schuldigkeit thun wird Redner bedauert daß
ſich Niemand von der konſervatven Partei findet der Herrn Stöcker
desavounirt Wo bleiben denn die Herren Juriſten auf der rechten
Seite Billigen Sie Stöckers Anſicht

Abg Stöcker konſ billigt nicht Alles was in der antiſemitiſchen
Literatur geſchrieben wird aber viel weniger iſt zu billigen was Abg
Rickert in der jüdiſchen Literatur überſieht verſchweigt und nur ſtreng
gegen die Antiſemiten auſtritt Jm Falle Ahlwardt konnte die Staats
anwaltſchaft ſofort einſchreiten Redner bedauert daß die Juden in die
höheren Juſtizämter aufrücken Gegen dieſes Eindringen in die höheren
Juſtizämter ſeitens der Jnden ſei die konſervative Partei einig

Abg Cremer Teltow konſ findet die Senſation welche der
Xantener Mord erregt erklärlich hofft aber daß die preußiſche Juſtiz
die Sache gründlich aufklären wird Auf den Fall BVleichröder will er
nach Allem was vorgekommen nicht weiter eingehen

Hierauf wird die Poſition Miniſtergehalt bewilligt
Verlaufe der Berathung des Juſtizetats führt

Abg Nadbyl Ctr Klage darüber daß in den katholiſchen Ge
genden bei den Gerichtsgeſchäften keine genügende Rückſicht auf die
katholiſchen Feiertage genommen werde namentlich ſei dies in Ober
ſchleſien der Fall

Juſtizrath Vierhaus erwidert daß von dem zuſtändigen Ober
landesgerichtspräſidenten eine Verfügung ergangen ſei wonach den
konfeſſionellen Verhältniſſen möglichſt Rechnung getragen werden ſoll

Die Budgetkommiſſion ſchlägt dem Hauſe eine Reſolution zur An
nahme vor die Regierung zu erfuchen ſobald als möglich in den Etat
die Mittel einzuſtellen um die dauernd erforderlich gewordenen Richter
ſtellen a bei den Land und Oberlandesgerichten mit Richtern welche
dem betreffenden Gericht als Mitglieder angehören b bei den Amts
gerichten mit rechtmäßigen vom Könige ernannten Richtern zu beſetzen

Miniſter v Schelling erklärt daß er die Nothwendigkeit einer
erheblichen Vermehrung der Richterſtellen anerkenne und ſich mit dem
Finanzminiſter darin in Uebereinſtimmung befinde daß die erforder
lichen Mittel wenn es die Finanzlage erlaubt in den künftigen Etat
eingeſtellt werden ſollen

Die von der Kommiſſion vorgeſchlagene Reſolution wird nach kurzer
Debatte angenommen Die weitere Berathung des Juſtizetats wird
auf Mittwoch 12 Uhr hierauf vertagt

Kleine Chronik
Braunſchweig 9 Febrnar Mordverſuch Gegen den

im Nachbarſtädtchen Königslutter anfäſſigen Großgrundbeſitzer
und Landtagsabgeordneten Rühlaund iſt geſtern ein teufliſcher
allerdings durch einen glücklichen Zuſall vereitelkter Mordverſuch
unternommen worden Geſtern früh kurz vor G Uhr ertönte auf dem

ſchen Grundſtück ein weithin vernehmbarer Knall der von der Ex
ploſion eines bombenartigen Geſchoſſes herrührte Der Thäter hatte
eine 40 Centimeter lange 3 Centimeter im Durchmeſſer haltende
Gasröhre mit Pulver Spitzkugeln und Eiſenſtückchen
geladen und dann das Geſchoß auf eine Gartenmauer gelegt ſo daß
es gegen eine Thür gerichtei war von der aus Herr R Morgens
6 Uhr ſein Wohnhaus zu verlaſſen pflegte Abends zuvor war jedoch
R zufälliger Weiſe verreiſt und Morgens noch nicht wieder heimgekehrt
Die Zündung war mittelſt einer Zündſchnur erfolgt Die Kugeln

Jm weiteren
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waren theils gegen die Mauer des Wohnhauſes geſchleudert theils
waren ſie in die Fenſter deſſelben geflogen theils hatten ſie die vor
erwähnte Thür ſtark r Von dem Urheber des verbrecheriſchen
Anſchlages fehlt noch jede Spuren 9 Februar Von der Eider Die Direktion
des Norddeutſchen Liohd erhielt von dem Inſpektor Leiſt folgendes
Telegramin aus Rewport von geſtern Abend Wind weſtlich und friſch
Bergungsdampfer können wegen hohen Seegangs nicht
arbeiten Zahlmeiſter Nelſon überbringt mit dem Dampfer Trave
das Silberzeng und Inventar der Eider Lage des Dampfers un
verändert

Kiel 9 Februar Gattenmord Heute erſchlug der
Werftarbeiter Peterſen ſeine Frau Der Gattenmörder wurde
verhaftet

Bundesſchießen Die GarantieMainz 9 Februar Czeichnnngen für das 11 dentſche Bundesſchießen betragen jet
Am nächſten Montag findeſſchon M 270 000 und wachſen täglich

wieder eine außerordentliche Generalverſammlung der Schützengeſellſchaft
ſtatt um Bericht über die bisherigen Schritte entge enzunehmen

Köln 9 Februar Verhaftung Die Köln Ztg meldet
Auf Grund eines Haftbefehls wurde geſtern Nachmittag hierſelbſt der

Metzger Buſchhoff der ſeit einiger Zeit hier wohnte wegen Ver
dachts den Knabenmord in Fanten verübt zu haben feſt
genommen Buſchhoff war bereits einmal wegen dieſer Angelegen
heit verhaftet aber wegen Mangels an Beweis in Freiheit geſetzt
worden Er iird nach Gleve geſchafft

ECleve 9 Februar Feuersbrunſt Der Großkapitelshoſ
in Warbeyen iſt niedergebrannt 39 Kühe und 5 Pferde
ſind verbrannt Der Schaden iſt durch die Verſicherungsſumme

edeckt

Nürnberg 9 Februar Dammbruch Durch einen
Dammbruch bei Etterzhauſen iſt der direkte Verkehr nach Regens
burg unterbrochen Die Verbindung wird über Schwandorf
eleitete Landan Pfalz 9 Febrnar Exploſion einer Granate

Der beim hieſigen 5 Feldartillerieregiment im zweiten Jahre dienende
frühere Schuuedegeſelle Brunner aus Mittelfranken machte vorgeſtern

in leichtfertiger Weiſe den Verſuch eine Granate zu entladen Daß
Geſchoß erplodirte unter ſeinen Händen und verſtümmelte
Brunner in entfetzlicher Weiſe Der Tod trat gleich darauf
ein Ein in der Werkſtätte anweſender Kamerad des Vrunner
konnte ſich noch retten

Andermatt 8 Februar
Eine Lawine verſchüttete 5
lang zwei Männer zu relten

San Sebaſtian 9

Von einer Lawine getroffen
Männer und 20 Schafe Es ge

Februar Erfroren Eine Schag
von 20 Mädchen die geſtern früh von Ochogoria nach Mauleon
zur Arbeit ſich begeben hatten wurden von einem Schneeſturw
überraſcht Sieben wurden erfroren die übrigen lebend aber in
jämmerlichem Zuſtand aufgefunden

New York 9 Februar Eine heftige Feuersbrunſt
wüthete geſtern in Memphis im Staate Tenneſſee 2 ührmanne
Hokel und ein Häuſerblock im Herzen des Geſchäſtsviertels ſind
niedergebrannt Der Geſammtſchaden ſoll eine Million Dollar
betragen Kein Lebensverluſt iſt zu beklagen

Patentſchau
Mitgethellt durch das Patent Bureau von Otto Wolff in Dresden

hJm Jahre 1891 wurden beim Kaiſerlichen Patentamt 12 775 Patent
anmeldungen eingereicht gegen 11882 im Jahre 1880 ſodaß ſich eine
Zunahme von 7,5 gegen das Vorjahr ergiebt Ertheilt wurden auf
dieſe Anmeldungen 5550 Patente im Vorjahre 4680 Die Zahl der
Ertheilungen hat mithin gegen 1890 um 18,6 zugenommen Ver
gleicht man beide Procentſätze ſo ergiebt ſich die erfreuliche Thatſache
daß das Verhäliniß zwiſchen Anmeldungen und Ertheilungen ſich ge
beſfert hat Auch die für die Patentſucher beſonders unliebſamen
Verſagungen nach der Bekanntmachung ſind um 2,9 herabgegangen
Jn dem Zeitraume ſeit Jnkrafttreten des Patentgeſetzes 1877 1891
ſind im Eanzen 61010 Patente ertheilt worden davon ſtanden am
Jahresſchluſſe in Kraft 14735 Nicht ohne Intereſſe iſt das Verhältniß
der einzelnen Patentklaſſen zu einander Wir ſehen aus einer Ver
gleichung daß nicht nur die Zahl der Erfindungen in den verſchiedenen
Zweigen der Technik eine ſehr verſchiedene iſt ſondern daß ſich anch
für jede Klaſſe eigene Verhältniſſe zwiſchen Anmeldungen Ertheilungen
und Löſchungen finden Es laſſen ſich hieraus gar manche bedeutſame
Schlüſſe über den Stand einzelner Jnduſtriezweige ziehen Die relativ
meiſten Anmeldungen im Jahre 1891 entfallen auf die Klaſſen 8
Hauswirthſchaftliche Geräthe mit 702 21 Elektriſche Apparate mit

567 47 Maſchinenelemente mit 484 20 Eiſenbahnbetrieb mit 444
49 Mechaniſche Metallbearbeitung mit 440 42 Jnſtrumente mit 890
Auf je 100 Anmeldungen kamen die relativ meiſten Ertheilungen in
Klaſſe 62 Salinenwefen mit 66 7 Blech und Drahterzeugung mit
nahezu 66 1 Aufbereitung der Erze etc über 63 14 Dampfmaſchinen
mit ebenſoviel An Gebrauchsmuſtern ſind vom 1 Oktober bis Ende
1891 2095 angemeldet und 1800 eingetragen worden

Der Schleierhalter von Frau A Wieſe in Dresden D P
59997 hält den Schleier am Hut oder den Haaren ohne Binden oder
Verknuüpfen der Schleierenden feſt Die Letzteren werden in Klappen
eingelegt die ſich zu beiden Seiten eines Steges befinden und an dieſem
durch Verſchlüſſe feſtgehalten werden Eine am Halter ſitzende Nadel
vermittelt die Befeſtigung am Hut oder an den Haaren

Bei dem von W le Grand Bundy in Vinghampton Ver St Am
angegebenen Arbeitszeit Vermerker D P 59807 erhält jeder
Arbeiter einen Schlüſſel der auf der Stirnfläche ſeines Bartes die
Nummer des Arbeiters trägt Beim Einſtecken des Schlüſſels in den
Apparat bewirkt eine theilweiſe Drehung des Erſteren daß ein Hammer
einen Papierſtreifen gegen die Stunden und Minuten abdruckenden
Räder eines Uhrwerkes andrückt Auf dieſe Weiſe iſt jeder Einzelne in
der Lage die Zeit ſeines Eintreffens und Fortgehens alſo ſeine Arbeits
zeit ſelbſt genau feſtzuſtellen

Abonnenten des General Angeiger ertheilt das odige Burtan fral
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchut

tödten

u Muuse sind nuuschüdlich
für Mensechen Hausthiere and

Geflügel werden von dem Unge
ziefer begierig gefressen Wirkung

garantirt und äureh mehrere hundert
Anerkennungsschreiben belobigt In
Dosen zu 50 Pfg und 1 Mark

Niederlagen
Helmbold Comp Adler Kaiser
Löwen Apotheke Ernst Jentzseh
Halle in den Apotheken in Brehns
Düben Rilenburg Markranstädt Paul
Hahn Weissenfels G Jkker Bitter
feld

Familienwäſche und Glanzplätten wird
faub u püunktl beſ Thorſtr 40 Sout

Anſtänd Waſchfrau ſucht noch einige
Wäſchen Albrechtſtraße 28 H p

Gutgeh Barbiergeſchäft in Halle aS
iſt veränderungshalb ſofort zu verkaufen
Gefl Offerl u B 54 an d Exp d Bl

Mein vor ſechs Jahren neu erbautes

Wohnhaus
mit Ladeneinrichtung gr Scheune
u Hintergebäube worin ſeit 3 Jahren
Weißwaaren Geſchäft betrieben iſt
auch zu jedem andern Geſchäft paſſ bin
ich Willens unter ſehr günſtigen Bedin
nungen ſofort zu verkaufen Näheres in
der Exped d Bl

Wohnhaus
mit Garten und I Morgen Acker
paſſend für Handels u Fuhrleute bin ich
Willens zu verk Hypothek gut Zu erfr

Filiale Zſcherben
Einige Dh Miſtbeetfenſter ſind bill

zu verk Otto Döring Glaſermeiſter
Merfſeburgerſtraße 12a

oVutzwolle
iſt billig zu verkaufen
Buchdruckerei W Kutschbach

Zinksgartenſtraße 43
Sophas nen woll Bezug für 36 Mk

Umſtände halber zu verkaufen
Bärgaſſe 9 am Markt

TWaar getr Langſtiefeln bill zu verk
Krukenbergſtraße 4 H 2 Tr l

Kaninchen zu verkaufen
Giebichenſtein Seydlitzſtraße 3

1 Mädchenkoffer billig zu verkaufen
Parkſtraße 14 Sout

1 Paar getr Langſtiefeln u j Kanarien
hähne billig zu verk Gr Steinſtr 39 I
Höttcherwaar Kncheubretter
Backtröge zu verk Fleiſchergaſſe 10

Ein Winterjaquet f ſchl Fig billig zu
verkaufen Gartengaſſe 10 H I

1 neues Sopha u 2 Vettſt m Maſr
billig zu verkaufen Meckelſtr 7 H

Weinflaſchenn Kochheerd Eisſchrank zu
verkaufen Näheres Töpferplan 1

Ein gut erh Kinderwagen billig zu ver
kaufen Wörmlitzerſtraße 30b p

1 F in Holz 214 m lang 20 em br
b z verk Giebichenſtein Brunnenſtr 35

1 Kommode 1 zweiſchl Bettſtelle mit
Federmatratze beides faſt neu zu verkauf
Näheres in d Exped d Bl

Ein gut dreſſ weißer Pudel zu verk
Kl Ulrichſtraße 35 2 Tr

1 Aleiderſekretär 1
Pertikow 1 Spiegel m
Sechrärkeben 1 opalker
Ciſeh Dtz Stühle alles
dunkel Mahag, ſehr billig zu verk

Ersdel 10

1 Zughnud n Wagen billig zu verk
Zu erfr b Grundmann Fleiſchermſtr

Giebichenſtein Ziethenſtraße
2 Schankäſten verk Steinweg 27 Buchh

Meerſchweinchen zu verkaufen
Langeſtraße 29

2 Paar ſehr gute Stiefeln zu verkaufen
Weidenplan 8 H part

Kropftauben zu verk Berlinerſtr öd p
Haus m ſchön Laden beſte Lage der

Geiſtſtraße für 62000 Mk zu verkaufen
H Raute Geiſtſtraße 22

Bernbnurgerſtr 13

5 Achtung Müller
12 Stück gute Picken 1 gr Kraus

G hammer 2 Sackſchnallen verk billig

H Nicolas Merſeburg
Ein Villard 1,70 mlang 1 m breit

mit vollſtändigen Zubehör mehr Bier
druckapdarate ſehr gut erhalten ſowie
Tiſche und Stühle in großer Auswahl
verkauft billig

Geiſtſtraße 29
Tafelf Klavier zu verkaufen

Merſeburgerſtraße 17a
Wegen Wegzug villig zu verk 1 Kom

mode 1 Sophatiſch 1 Tiſchlampe 1 Beit

2 Eine Partie Rheinweinflaſchen zu
verkaufen

Fiſcherſtraße 10 J

Friedrich Peileke

ſtelle m Boden Brunnengaſſe 9 I r

Sophas Sekretäre Vertikows Kleider
u Küchenſchränke Tiſche Stühle Spiegel
Bilder 1 Vianino 1 Zinkbadewanne bill
zu verkaufen Taubenſtraße 19 Sout

Reſtaurationstiſche und Stühle eiſerne
Gartentiſche u Stühle u 1 Flügel billig
zu verkaufen Taubenſtraße 19 Sout

Ein ſpänn Leiterwagen faſt neu für
Fuhrl u Landw paſſ billig zu verkanfen

Mansfelderſtraße 42 Stellmacherei

Zu aufen hesleht
Gut erhalt Herrenkleider Uhren

Muſikwerke u Jnſtrumente Betten
Wäſche ganze Nachlaſſe kauft jedenPoſten per Kaſſe Renner

Leipzigerſtraße 44
1 gut erhalt transp Grude zu kaufen

geſucht Alte Promenade 20 p
Eine gebr aber uoch gut wirkende

Elecetrisir Haschinue
wird zu kaufen gesucht Adressen unt
C V 793 Steinweg 27 Buehbdl erb

Weinſlaſchen

Roskoden Comp
ine Hundehſte wird u Tanfen geſucht

Gr Ulrichſtraße 17
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Danksagung

Für die vielen Beweise herzlicher
Theilnahme heimBegräbniss unseres
ſieben 2u früh dahingeschiedenen
gohnes Gustaw inshbesondere
Herrn Pastor Or Jenrich für die
trostreichen Worte am Grahbe so
wie dem Verein auch allen
Denen die ihn zur letzten Ruhe
degleiteten unsern herzlichsten
Dank Dank für die Gaben Von
unbekannter Seite Möge es Gott
ledem vergelten

Seeben den 10 Febr 1892
Die tieftrauernde Familie

S o T S A e v
Für die vielen Beweiſe herzl Theil
nahme beim Begräbniß unſerer theuren
Entſchlafenen Frau Henr Grothe
geb Bornak aus Hohen ſagen wir Allen
unſern innigſten Dank Jnsbeſondere Dank

errn Pfarrer Ragotzky aus Oppin für
ie troſtreichen Worte am Grabe

Die trauernden Hinkerbliebenen

e

Steekbrief
Gegen den Zimmermann Eduard

Schönbrodt aus Nietleben geboren da
ſelbſt am 16 September 1872 welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
Vergehen gegen S 228 228 a Straf Geſ
Buchs verhängtEs wird erſucht denſelben zu verhaften

und in dasGerichts Gefängniß zuHalle a/S
abzuliefern D 831/90

Halle a/S den 28 Januar 1892
er Königliche J Staatsanwalt

Steekbrief
Gegen den Handarbeiter Emil Gött

ling ausGiebichenſtein gebor zu Halle a/S
am 20 März 1364 evangeliſch welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen
ſtrafbaren Eigennutzes verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaftenund in das nächſte Gerichtsgefängniß ab

zuliefern und zu den Akten D 1 116/91
Nachricht zu geben

Halle a den 30 Januar 1892
Der Königl J Staatsanwalt

Um Angabe des derzeitigen Aufenthalts
des am 8 Januar 1869 zu Werterthau
KreisBitterfeld geborenen Knechts Friedrich
Dietze zuletzt in Eismannsdorf aufhältlich
zu den Akten J II b 2095/91 wird gebeten

Halle a den 24 Januar 1892
Der Erſte Stagatsantvalt

8 S r a a e SZil Vermiethen
G Schwetſchkeſtraße 41
8 zu M 300 u M 400

Jägerplatz 15
zu M 180 u M 270

Näheres Alte Promenade F I

93 beſtehend aus 3Wohnurng Stuhben 1 Kam
und Zubehör ſofort oder ſpäter zu
vermierhen Näheres zu erfr

Defſfanerſtr 2 im Compt
Jn herrſch Hauſe iſt eine Wohuung

330 Mk zu vermiethen
Schillerſtr 38 I r

1 Wohnung Vorderh 2 St 2 K
nebſt Zubeh 1 April zu beziehen

Bahnhofſtr 3 part
2 St S K u Part ſofort od
2 u III Et 4 z bezWuchererſtr 43 Ecke d Kaiſerſtr

Stoi Lindenſtr Ecke
S Wohn v 950 850 M zu vermieth
Albrechtſtr 292 2 St K u

Zubeh 1 4
Wohn v 40 54 Thlr ſof Pfännerh 1a
Wohnungen zu 35 65 u 100 Thlr

ſofort zu vermiethen Krukenbergſtr 7a
g d WuchererſirKaiſerſtr 25 halbe Etage z

1 4 beziehb M 225 u 405 Näh part

Streiberſtr 19
nahe der Bahn I Etage 4 Zimm 2c

O 400 M zu verm Näh i Laden
Freundl Wohnung 3 Räume zu
vermiethen Frieſenſtr 19

Größ Wohnung zu 70 50 45 Thlr
mit Niederlagsraum Kl Ulrichſtr 35

Eine Wohnung
für kinderloſe Leute 90 Thlr iſt zum
1 April Markt 11 zu beziehen Näheres

Markt 1 bei Schmeiſter
Kleine Wohnung zu vermiethen

Langeſtraße 6
Mehrere kleine Wohnungen zu verm

Liebenauerſtr 15 I r
well N Sinben ſ 66 u 90 M zum

1 April zu bezich Unterberg 3
di Stube mit Zubeh zu vermiethen

Giebichenſtein Seydlitzſtr 2
Wohnung zu T2 Thlr I April zu bez
Zu erfragen Oberglaucha 15 I

Einz St f 25 Thlr ſof Wohn f 42
Ir 1 April zu verm Adolfftr 9

on J S Thlr J v Dryvanderſtr 7
Wohn u 598 Thſr ſof z v Triftſte 7
2 Wohn je 2 St f 76 Thlr

z Abverm vaſſ zu verm 1 April z b
Thomaſiusſtr 41

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 11 Februar Seite 7
Adolfſtraße 8 Giebichenſtein ſind meh

rere Wohnungen zu vermiethen
Wohn g ein

ubu

zu vermiethen Böllbergerweg 8
Eine kleine Wohnung zu vermiethen

Koapellengaf n I
rieſenſtr 10 Ecke Berlinerſtr 2 St
K 1 April z v H Seifert

Hausmanns Wohnung zu vermiethen
Karlſtr 7 Zu erfr b Hausm

Kl Wohnung fur 20 Thlr ſofort zu
beziehen Taubenſtraße 3

Kl Stube f 16 Thlr u St Kamm
Stall verm Saalberg 22

Frdl Wohnung für 38 Thlr 1 April
zu vermiethen Rathswerder 9 II

Zwei Wohnungen bis April billiger
ſofort zu beziehen Brunnengaſſe 2

Wohnung St Zub zu verm
Schützengaſſe 4 O Kinder

Wohnung 2 St 2 Küche u Zub
zu vermiethen Halberſtädterſtr 4
Wohn 44 Thlr J April z b Vrunneng2

Wohnung zu 60 und 45 Thlr zu ver
miethen Sophienſtr 32

Sehr freundl Wohnung zu verm Pr
210 M Brandenburgerſtr 3 I

Eine Stube m Vodenk uHolzſtall zu verm Wörmlitzerſtr 80e
Wohnungen zu 30 u 40 Thlr zu ver

miethen Seydlitzſtr 1
Kellerwohnung zu vermiethen

Händelſtraße 30

Kl St verm ſof Breiteſtr 38 II
h

Vteinweg 38
iſt eine ſchöne geſunde Wohnung f
120 Thlr zum 1 April zu vermiethen

Dryanderſtr ſe
Wohn v 2 St K u 1 St K uein Material Laden ein Reſtaurant
mit Wohnung zu verm 1 April zu be
ziehen Zu erfragen 1 Tr

Schöne Wohnungen ſofort od 1 April
zu beziehen Reilſtr 117

Gerbergaſſe 16 iſt kleine Stube mit
Kammer zu vermiethen Zu erfragen

Herrenſtraße 21

An ruhige Leute Stube Kam K
zu vermiethen und 1 April d J zu bez

Trödel 15 I
Zu vermiethen

1 1 K u Zubeh 60 ThHlr
1 1 K u Zubeh 48 Thlr

Langeſtraße 22

Frdl Part Wohn 1 St 2 K u
Zub 1 April z v Meckelſtr 25

Fleiſcherg 28 2 St K u Zub
80 Thlr 1 April zu beziehen
Schwetschkestr 244a

Wohnung 2 Stuben Kamm Küche
8 u Zubeh ſür 175 M zu vermiethen

Näheres Mauergaſſe 2
Einegen Hausmanuswohnung

beſteh aus großer Stube Kam Küche
und Keller iſt preiswerth 1 April zu ver
miethen Zu erfr Henriettenſtr 17 p

2 Rafſinerieſtr O
zwei Wohnungen je 2 St Kam

2 St
1 St

Küche u Zub für 800 u 270 M z
1 April zu verm Näh part daſ

Zu vermiethen per 1 April d auch
ſpäter zu beziehen

Jn der Blumenthalſtraße 15
Parterre 1 und 2 Etage durchgehends
große ſchöne Zimmer Pt 1000 1200 M

Jn der Wörmlitzerſtraße 30
Ludtvig

die Bel Ftage der Villa für 850 Mark
2 Wohnungen von je 3 Stuben e zu
850 und 450 M

Jn der Wuchererſtraße 40
eine ParterreWohnung für 500 M Das
Nähere über Alles Steinweg 43 im
Comptoir bei Kuhemnt

Eine Wohnung mit Laden u Küche
paſſend für Pantoffelmacher auf dem
Lande ſofort zu beziehen Zu erfr beim
Kaufmann Rich Köhler Löbejün
Fine Wohnung n veriiethen

Schillerſtr 42 p

undMöbl Zimmer zu vermiethen Preis
12 M Marienſtr 4 III I

Frdl möbl Stube u Kam an 1 od 2
Herren zu verm Gr Berlin 8

Möbl Zimmer ruhig w gew m Koſt
Partſtraße 16 II r

Fein möbl Schlafſtelle zu vermiethen
Auguſtaſtr 1 hochp

Anſtänd Schlafſtelle offen
Martinsgaſſe 24 H I r

Frdl Schlafſt Mittelſtraße 12
Frdl Stube vornh als Schlafſt pro

Woche 2 M Thorſtr 14b III
Anſtändige Schlafſtellen offen

Kl Sandberg 19 II
Anſt Schlafſt mit ſep Eing offen

Kaulenberg 3 II
Anſtändige Schlafſtelle vornh

Schwetſchkeſtr 13 I r

e

Schloſſer Werkſtatt

S Jn beſter Geſchäftslage gerän
mige Werkſtatt auch für jede
andere Fenerarbeit paſſend
nebſt Wohnnng Niederlage n
großem Hofranm zum 1 Juli zu

ne

vermiethenMagdeburgerſtraße 47 l

Ein Laden mit Wohnung 125 Thlr

1 April zu bez 4In ſehr frequenter Lage iſt z 1
ein geränmiger

mit Niederlage fLaden W e emiethen welcher ſich
vortrefflich zu einem Eiſen oder Kurz
waaroengeſchäft eignet da in der ganzen
Gegend ein derartiges noch nicht vor
handen iſt Off u A m 29925 bef
Nud Moſſe Halle

W z eenR W J J 2 2 iOberglaucha 41 iſt die Bäckerei
unter ſehr günſt Bedingungen 1 April
zu verpachten auch paßt der Laden zu
jedem anderen Geſchäft

Mittleres Reſtaurant
in guter Lage an kautionsfähige Leute
ſofort z vergeben Offerten unter
A K 29930 beförd Rud Moſſe
Halle

Bäekerei
Gr Ulrichſtraße 37 iſt eine ſchöne
Bäckerei mit Wohnung u kl Laden
ſofort zu verpachten und zu über
nehmen Näh Albrechtſtraße 18

ohbert Lenscher

Anſt Mann ſucht 1 März e unmöbl
Wohn Off u V 53 i d Exp erb

Einz Frau jucht 1 April e gr Stube
od Stube u Kam Friedrichſtr 31 p

Beamter ſucht ſof 1 Wohn z Pr v
60 70 Thlr Zu erfr Meckelſtr 8 H J

Leere freundl Stube vornh 1 April
geſ Off u X 102 i d Exp erbeten

Privatbeamter fucht frdl Wohnung per
1 Juli 2 St K u Zub bis M 300
Off m Pr u V 50 an die Exp

2 Damen ſuch Wohn part od 1 Et
Neumarktviert od angr Str bis 360 M
Adr unt V 49 in der Exp erbeten

Zu pachten geſucht in Halle ein fei
neres flottgehendes Reſtaurant mit
nachzuweiſendem Abſatz in Bayriſch Off
Dur M s 1409 beförd Rud Moffe
Halle

e

S
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8 Tüchtige

s

auf Armaturen ein
gearbeitete

Eiſendreher
8 ſtellen noch ein

m 2Dicker Werneburg
36 Cherrneſer 16

1 verh u 1 led Kutſcher 4 Mädch a
Land 4 Ochſenjungen finden Stelle

Dietzel Martinsgaſſe 17
Ein ordentlicher Knecht wird nach aus

wärts geſucht Näh Gartengaſſe 9
Ein Portier welcher Hausarbeit mit

übernimmt wir geſucht Zu erfr
Löffler Schmeerſtr 17/18

Einen Buchbindergehilfen ſucht
Ed Engler Hälle a S

Geſucht ſofort gegen gute Bezahlung
ein tüchtiger

ingtPrivat Detektiv
Offerten unt X 101 an d Exp d Bl

Ein RNockſchneider auf Woche ſof geſ
Schueerſtr 87/38 III Eing Bechershof

Sofort geſucht
ſelbſtthätiger cautionsfähiger

gertfür Halle a S von einer größeren
Viehverſicherungs Gefſeliſchft Off u

D 221 an Haasenstein r
Vogier A Magdoeberg

verſtcherungs GeſellſajF ſucht für Halle a Sneuer tüchtigen ſelbſtthätigen

Vertreter
Jncaſſo vorhanden Off u L D 224
an Haasenstein Vogfer
mMeagdehb ung erbeten

Eine puünktl ordentl Aufwartung wird
geſucht Charlottenſtr 13 I

Mädch für kinderl Herrſch f in Halle
g Stellen Frau Schimpf Harz 44

Köchin und Hausmädchen für ff
Privathäufer und einzel Damen finden
1 März u 1 April gute Stillen durch

Frau Klar Fleiſchergaſſe 1
Tücht Mädch finden hier u außerh g

St Fran Lindermann Breiteſtr 9 II
Aufwartung für einige Stunden d Tags

geſucht Taubenſtr 11a p
Suche zum 1 April oder früher nach

auswärts bei gutem Lohn ein unicht zu
junges

Kindermädchen
das in Kinderpflege im Plätten Waſchen
und Nähen gründlich erfahren iſt

Fr Oberförſter Roth geb Riedel
Merſeburgerſtr 37

Ein ſolides fleißiges Mädchen
wird z 1 April für Küche u Hausarbeit
geſucht Nur mit mehrjähr guten Zeug
niſſen verfehene Mädchen wollen ſich melden
bei Frau L Ziervogel Mühlweg 43

Anfwartung geſ Mühlweg 25 I
Tine perfete Plätterſn wird Für Sonn

abends verlangt Gr Wallſtr 24a III

83

Zum 1 April ſuche ich ein kräftiges
Mädchen welche das Melken verſteht u
die Scheuerarbeitder Milchwirthſchaft zu
verrichten hat

Frau Kouise hfumbert
Oberamt Schraplau

Junge Mädchen
vom Lande finden zur Erlernung der
f Küche Stellung in

Herm Heller s Reſtaurant
Gr Ulrichſtraße 85

Zuverl in Küche u Hausarb erfahr
Mädchen mit guten Zeugniſſen ver
ſehen wird von 2 ält Damen z 1 April
geſucht Uleſtr 12 p

Schneſdern können junge Madchen
wenn auch erſt vom 1 April ab gründ
lich erlernen bei

Fran NMeitesner
Bürgermädchenſchule in der Halle

Eine Köchin nach ausw die etwas
Hausarbeit mit übernimmt in herrſchaftl
Haus einz Leute bei 60 Thlr ſof geſ d

S
Frau Kühn Kl Ulrichſtr 5 I
Mehr Mädchen mit langjähr Zeugn ſ
Stelle ſof 1 März u 1 April d Ob

Ein junges Zädchen wird als Auf
wartung geſ Streiberſtr 8 I r

Für mein Papier Geſchäft ſuche ein jung
Mädchen als LehrlingHerm Könler

Papierhandlung und Buchdruckerei
15 Gr Steinſtraße 15

Lernende fürs
Putz fach

und Verkauf werden gefucht
W Baue Leipzigerſtr 35

Junge Mädrchen
welche die Damenſchneiderei erl wollen
können ſich melden Ankergaſſe 1 I

2 r r ä Fe 2 s ne t 3 d tv r u 7 5 S 2 I g R h n 1 J s

x w JR T W l r e wer r

Binen Lehrling
wünſcht zu Oſtern in die Lehre zu nehmen
Carttiädiche VBürſtenmachermſtr

Cöthen k Ant Klepzigerſtr 57
Musik Lehrlinge

ſtellt jederzeit unter günſtigen Bedingungen
ein F Unger Muſikdirektor Cöthen

Ein Schneiderlehrling wird geſucht
Alter Markt 22

Sattler u Tapezierlehrling kann
zu Oſtern in die Lehre treten bei

Th Haruiſch Triftſtr 7
Einen Barbierlehrling ſ zu Oſtern

drei Jahre lernen ohne Lehrgeld
August Prensel Nauendorf a

Verbands Mitglied

Suche zu Oſtern einen Lehrling für
meine Weiß Brod u Kuchenbäckerei unter
günſt Bedingungen Wilmar Schmidt

Bäckermeiſter Schülershof 12
Ein Tiſchler Lehrling gegen Koſt

geld 1 April geſucht Otto Menzel
Tiſchlermeiſter Alte Promenade 20

Suche p Oſtern für Comptoir und
Lager meines Fabrik Geſchäftes einen
jungen Mann aus anſtändiger Familie
und mit guten Schulkenntniſſen als

H eharkimge
Bernh Most

9 eBarbierlehrling
Sohn achtbarer Eltern ſucht

E Thiele Niemberg b Halle

Stellen suchen
Stellen ſuchen ſof u 1 April

Verh Schäfer Hofmeiſter ält Landwirth
für kleines Gut oder Vorwerk Kuhfütterer
Kutſcher Kellner u Kellnerlehrlinge Haus
diener Hausburſchen Mädch mit g Buch
zum 1 März und Haushälterinnen

Stellen finden ſogl u 1 April
Verkäuferinnen Landwrrthſchafterinnen
Haus u Küchenmädchen Knechte Dreſcher
familien verh Pferdeknechte und Mädchen
nach dem Lande
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
2 j Schreiber ſ Nebenbeſch in ſchriftl

Arb Poſtlagernd K W 100
Ein junges Mädchen von 16 Jahren

aus anſt Familie welches etwas ſchnei
dern kann ſucht per 1 April bei einzel
Herrſchaft Stelle Offerten an die Fili
ale Landsberg erbeten

Tücht Mädchen f Küche u Haus ſucht
1 März Stelle Breiteſtr 9 II

Dienſtmädchen im Alter v 15 J ſucht
Stellung Zu erfr Leſſingſtr 19
Stellen ſuchen Mehr jüng u ält
Wirthſchafter f einz Herrn oder auch wo
Kinder ſind eine Köchin f Reſtanr oder
Anſtalt 4 Stützen welche kochen können
2 Stubenmädchen welche ſchneidern und
plätten können 2 Zimmermädchen i Hotel
2 Mädchen i Reſtaur 8 recht anſt junge
Mädchen zum 1 April durch

Fr Erfurth Kl Ulrichſtr 1b
Eine ältere Viehmagd fucht ſofort Stelle

Offert u B 57 an d Exp d Bl erb
Ein ält M ſucht leichten Dienſt in r

H für H u K Gehalt wird wenig bean
ſprucht Off B 56 a d Exp v Bl erb

Ein ordentl Mädchen v L, 15 J ait
ſucht Stelle zum 1 April Zu erfr

bei Stollberg Thorſtr 26 I
Ein Mädchen 15 J v welchesetwas nähen kann ſ Stelle z 1 April a

liebſt b einz Leut Raffinerieſtr 9b III r
ehrl Mädch v 16 J ſ ſof od ſp

telle Zu erfr Parkſtr 14 Sout

ine erſte Puharbeiterin ſucht Stell

a mManufakt ſ St als Verk od Comt
Off B 55 an d Exp d Bl erb

Nähbmaſehinen
u Reparaturen7 werd gut u gewiſſenhaft aus

geführt m Resen
S Nähmaſch Fab Leipz Str 2,J

48 Singer Maſch 60 70 80 bis
D 100 Mk Erſatztheile billigſt

Schiffchen zur Singer Maſchine Mk 1
Rohrſtühle werd ſauber u gut g t

und aufpolirt Neuſtadt 4 I
Neue Anzüge nach Maaß nimmt an

Zeyß Schneidermſtr Kl Ulrichſtr 27 a
Eleg Damenmaske zu verleihen od zu

verkaufen Martinsberg 18 II
Rechnungen

Couverts Geschäſtsbrjefe

ete etefertigt zu t PreiſenV Kutsehbach s Buchdruckerei

Zinksgarten 48
Pfänder aufs Leihhaus werd diskr u

ſchnell beſorgt d Fr Weſtfeld Luckeng 6
Geübt Schneiderin ſucht Beſchäft in u

außer dem Hauſe Leſſingſtr 8 prt I
Damenhüte u Kleider w geſchmackv u

gutfitz angef H Oettel Mod Fleiſcherg 45,J

7 billig und ſchönDamenmasken i h
Fleiſchergaſſe 1 I

Tüchtige Schneiderin empf ſich i u auß
d Hauſe Z erfr Kl Klausſtr 7 II

2 Damenmasken ſind billig zu verleihen
Ranniſcheſtraße 16 2 Et r

Unterzeichnete erlaubt ſich ihren Woh
nungswechſel nach der

Dachritgaſſe 3 2 Tr
ergebenſt anzuzeigen

W Rohkraemer geb Brendel
Pfänder beſorgt ſchnell u verſchwiegen

Martinsberg 4a im Keller
Schönes gr Brod 82 Stck f 1,50 Mk

liefert die Bäckerei Schülershof 12
Klavierſtimmen u Reparaturen beſ

gewiſſenhaft B Dll Georgſtr 6 p
Eine Waſchfrau ſ noch einige Wäſchen

Steinweg 37 H p
Eine tücht Krankenpflegerin empf ſich

Herrſchaften auch für Nachtwachen
Domplatz 7 3 Tr

Geübte Plätterin emfiehlt ſich den ge
ehrten Herrſchaften in und außer dem
Hauſe Wuchererſtraße 45 3 Tr r

Eine Waſchfrau ſucht noch Wäſchen
Zu erfragen Brunoswarte 4 1 Tr
Eine ordentlſiche Frau ſucht noch einige
Wäſchen Näh Zenkergaſſe 12 Hof J
4000 Champagner Flaſchen

können unentgeltlich abgeholt werden
Rennelts Sekt Haus Gr Ulrichſtr 38

Eine anſt Frau ſucht einige Wäſchen
Spitze 29 2 Tr r

Eine elegante reue weiße
Atlas Maske

Schneeball billig zu vermiethen
Pfännerhöhe 1a 3 Tr

Eine Dame in mittl verm w
die Bekanntſchaft eines gebildeten acht
baren Herrn behufs Verheirathung zu
machen

Offerten beliebe man unter G B 37
hauptpoſtlagernd einzuſenden

Erſuche die Perſon welche den ſeid
Regenſchirm am Sonntag Abend im
Roſenthal mitgenommen hat da die Per

ſon erkannt iſt ſelbigen in Giebichenſteinr
Gr Breitenſtr 33 abzugeben andernfalls
andere Hilfe in Anſpruch genommen wird

Ein Hund zugelaufen Thorſtraße 23

7500 Mark zur 1 Stelle auf ein
Bäckerrigrundſtück zum 1 April zu leihen
geſucht Brandkaſſe 11410 Mark Off

E 51 Exp d Ztg erb
100 000 k à 49 ſind getheilt ſo

fort zu haben Off unt B 52 an die
Exped d Ztg erbeten

et

Ein Cigarrenetui m Monogr R H
verloren Geg hohe Bel abzugeb in der
Garniſon Verwalt Rerlſtr 124

Am Sonntag Abend eine zweireihige
rothe Korallenkette verloren vom Neuen
Theater bis Reilſtraße Der Finder wird
gebeten Reilſtraße 2 abzugeben

Blaues Rabattbuch verl Bitte abzug
Winkler Kl Schloßgaſſe h

Verloren
wurde Montag von Dölau noch Halle eine
Ledertaſche gez No 4 Jnhalt Kohlenbuch
Gegen Belohnung abzugeben bei Rahm
Dölau oder Eisbörſe Halle

ad
Ein b karr Shawltuch gef am v Sonn
tag Abzuh Vrunnenſtraße 60 I

G efunden
eine Ladekette zwiſchen Schiepzig und
Salzmünde Abzuholen

Filiale Schiepzig
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Siact Theater

Nachdruck verboten Direktion Julfus Rudolph
OtnetelI

Mittwoch den 10 Februar 1892
148 Vorſtellung 398 Vorſtellung außer Abonnement

Erſtes Gaſtſpiel des Kammerſängers Relnriech Gudehus von der
Königlichen Hofoper zu Berlin

Die Walkürve
Erſter Tag aus der Trilogie Der Ring des Nibelungen in 3 Aufzügen von Richard

Wagner

Siegmund e e J 7 7 7 7 9Hunding Hans KellerWotan Hermann BachmannSieglin de Elementine PleſchnerZrünhil de Emmy ReinhardtStd Martha RotheGerlinde Louiſe ButtſchardtOrtlinde Roſa EinöderSenr et n KönigSchwertleite r Martha RotheHelmwige Walküren Amalie Schäfer
Siegrune Babette DollmannGrimgerde Leonore MühldorferRoßweiße Emilie Friedau JeßSiegmund Heinrich Gudehus von der Kgl Hofoper zu Berlin als Gaſt
Der erſte Akt ſpielt im Jnnern der Wohnung Hundings der zweite im Felſengebirge

der dritte auf dem Gipfel des Brünhildenſteins
Nach jedem Aufzuge finden 15 Minuten Pauſe ſtatt

Anfang 7 Uhr Ende nach 11 Uhr
Donnerstag den 11 Februar 1892 Farbe blau Der Veilchenfresser

Luſtſpiel in 5 Akten von G v Moſer
Jn Vorbereitung Siegfried

des Nibelungen von Richard Wagner
Tröstan und Is0olde Handlung in 3 Akten von Richard Wagner
Gaſtſpiel der Kammerſängerin Fanny Moran Olden
Gaſtſpiel der Kgl preuß Hofopernfängerin Rosa Sucher

Donnerstag den 18 Februar im Volksschulsaale
Abends 71 UhrCo C R T

Etellka Gerster
köniqlich preussische Kammersängerin

und
S Liebling

Director des neuen Conservatoriums der Tonkunst in Berlin
Coneertflügel Blüthner

Eintrittskarten à Ak 8,00 Mk 2,00 und Mk 1,00 in der
Lippertschen Buch und Musſkalienhandlung Max Ntcmeyer

Gr Steinstrasse 67

Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring

Gosenschenke Giebichenstein
Donnerstag den 11 Februar JS Hroßes Schlachtefeſt S

wozu Freunde und Bekannte ganz ergebenſt einlade
Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe

Friecl StierNB Empfehle vorzügliche offene Döllnitzer Goſe

Restaurant Wilhelmsheim
Große Wallſtraße 4 b

Morgen Donnerstag Abend

Walhalla Theator
Direktion Richard Hubert
Aener Spielplan

Nichard Riegel s Vallet Geſellſchaft
10 Damen 1 Herr Die Jſolani

Truppe gymngaſtiſche Velocipediſten
Miß Fanny und Mr Luigi Gymmaſtiker
an der perſiſchen Stange Brothers
Aarini Luft Trapezturner Mr
Charles Gardéöe Equilibriſt auf der

Stuhlpyramide Fräulein Minna
Stephanie und Herr G Behrens
Grotesk Geſangsduettiſten Fräulein
Joſefine Schön Koſtüm Soubrette
Herr Guſtav Behrens Geſangs Humo
riſt Die Geſellſchaft Hermandez

Pantomimen Darſteller
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Concordig Pult
Direktion J Welsch

Aertes Programue
Die Dinus Truppe mit ihren großar
tigen Leiſtungen als Parterre Akrobaten
u an den römiſchen Ringen Miß Alma
erſte Equilibriſtin auf dem rollenden
Globus 4 Geſchtww Rhonsdorf
berühmtes u preisgekröntes öſterreichiſch
Damen Quartett Lilly und Max
Gläſer Jnſtrumental und Geſangsduet
tiſten Georg Rößer anerkannt
vorzüglicher Meiſter in Geſang u Komik

Heute die Ballmutter
Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr

Ende 11 Uhr

M Boreks Restaur

Gr Branhausgaſſe 31
Donnerstag den 11 Februar

Rarren Abend

Zur alten Promenade

Alte Promenade 12
Freitag den 12 Februar

Marrenabench
Restaurant Seebe

Geiſtſtraße 42

Donuerstag den 11 d Mts
Greefzer Agarvrengabend

Donnerst AbendKarrenabend
mit kom Vorträgen wozu freundl einl

Verein Friedrich Wiähelm
Wiihelmsgarten

Birkenwäldchen b Cröllwitz
Donnerstag den 11 d Mts Familien
abend m Muſikunterhalt ff Pfannkuchen

c

Donnerstag den 11 Februar
Groſzer Varrenabend Damenabend

wozu freundlich einladet de Koningk Der Vorſtand
Pr Be V BeesemFreitag den 1I2 Februar ecr Abends 8 Uhr im Saale des

Reſtaurants Prinz Carl
1 Vortrag des Herrn Oberlehrers Dr Regel über Die Frauenfrage
2 Vorleſung des Herrn Recitators Schwartz

Die ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder mit ihren Angehörigen werden
dazu freundlichſt eingeladen

Der Vorſtand Pfanne Archidiakonus

Handwerker Meiſter Verein
Versammlung Freitag den 12 Februar er Abends 8 Uhr im

Hotel zur Tulpe
Tages Ordnung

1 Vortrag von Herrn Profeſſor Dr Rothstein
iſraelitiſchen Geſetzgebung

2 Anmeldung neuer Mitglieder zur Vorſchußbank
Um zahlreiches Erſcheinen erſucht

Ueber die ſociale Seite der alt

Der Vorstand

Specialität Kaffee
täglich frisch geröstet

à Pfd 120 140 150 160 180 190 200 Pfg Für reinen und guten Geſchmack
unſerer Kaffees gewähren wir volle Garantie

R osKodoen CGomp
Gr Stein und Zinksésgartenſtr Ecke

Ammendorfer 2Mühlenwerke
Keschäfts Eröffnung

Mit heutigem Tage eröffnete ich in meinem Hauſe Mansfelderſtraße 4
II Laden von der Klausbrücke eine

Berkaufsſtelle meiner ſämmtlichen Mühlenfabrikate
Sämmtliche Fabrikate kommen in garantirt reiner Waare zum Verkauf und
werden zu Eugros Preiſen auch im Detail Geſchäft abgegeben

Specialitüt Reines Roggenmehl Ia Weizenmehl
so Wie alle Futterartikel

Halle a den 12 Februar 1892
Mühle Ammendorf Kugg Scohramm
Akademische Lehr Anstalt I Ranges

für feine Damenſchneiderei
Aelteſtes Jnſtitut am Platze beſte Empfehlungen Syſtem der Berl Akademie

Gründl Unterricht in Maaßnehmen Schnittzeichnen Anfertigen Honorar mäßig
zahlbar nach Erfolg F Dame höh Stände Privat Curſe Auswärt erh Frfon
im Hauſe Clara Murtint Wilhelmſtr 21 I

Gasthof z Ralleschen Quelle
Sonniag den 14 Februar

Großer
Rlasken BHall

wozu freundl einlad Die Fechtſchule
Anfang 7 Uhr

Heute Donnerstag

Schlachtefeſt
GuKkarHeller Steinwegs3

2 e 9Friedr Schäfer
Dachritzgaſſe

empfiehlt zu Fabrikpreiſen für Händler
ſein Engros Lager der beſten u billigſten

Peitschen
ſotwie in ganzen und halben Schocken eben
S n J J e Calls zu äußerſten Engrospreiſen die dazu

gehörigen

Riemen
la Magdeb Sauerkohl

S Pfd 6 Pfg
Salzschnittbohbnen

à Pfd 15 Pfg

Roskoden Co
Geubte Schneiderin

empfiehlt sich zur Anfertigung von
Damen u Kindergarderobe
L Ziegner Gr Ulrichstr 21 III 1

Geübte Schneiderin empfiehlt ſich
Thomaſiusſtraße 3a II r

Wäſche z Sticken u Languettiren wird
h Schwetſchkeſtr 7 II
ine unabhäng Frau ſucht noch Wäſche

Brunoswarte 4 II
Gute Gartenerde kann abgefahren werd

Lafontaineſtraße 17

Fercingung
Die zum Erweiterungsbau des chemiſchen Jnſtituts der Univerſität zu Halle a S

erforderlichen Glaſerarbeiten ſollen im Wege des öffentlichen Angebots vergeben
werden Die Verdingungsunterlggen liegen auf dem Baubureau Domplatz 4
Zimmer 10 während der Dienſtſtunden aus und können auch daſelbſt gegen Er
ſkattung der Koſten bezogen werden Angebote ſind unter Benutzung des vorge
ſchriebenen Formulars portofrei mit der Aufſchrift Angebot auf Glafer
arbeiten bis zum Eröffnungszeitpunkte

Mittwoch den 17 Februar 1892 Mittags 12 Uhr
Zimmer 10 einzureichenan den mit unterzeichneten Reg Baumeiſter Domplatz 4 Zi

woſelbſt die Eröffnung der Angebote ſtattfindet Zuſchlagsfriſt 8 Wochen
Halle a/S den 6 Februar 1892

Der Kgl Kreisbaninſpektor Der Kgl Reg Baunmeiſter
J V Uagemann Kgl Reg Baumeiſter Freytag

Bekanntmachung
Da durch die alljährlich im Frühjahre ſtattfindenden Maſſentransporte der

Wagenpark der Eiſenbahnen ſtark in Anſpruch genommen wird werden die Verſender
bezw Empfänger erſucht auf möglichſt frühzeitige Beſtellung der Güterwagen
ſowie auf ſchnelle Be und Entladung derſelben und volle Ausnutzung der
Wagentragkraft Bedacht zu nehmen Außerdem iſt es erwünſcht eilige Maſſen
ſendüngen möglichſt frühzeitig den Eiſenbahnen zuzuführen und den Bezug der Früh
jahr Bedarfs Artikel thunlichſt gleichmäßig auf die ganze Frühjahrszeit zu vertheilen

Halle a den 9 Februar 1892
Die Handelskammer

Betheke Jung

Bekanntmaechung
betreffend die Zurückſtellung und Befreiung von der aktiven Dienftpflicht
wegen häuslicher Verhältniſſe beim Erſfatz Geſchäft im Aushebungsbezirl

der Stadt Halle a S
Diejenigen Militärpflichtigen reſp deren Angehörige welche Anträge auf

Zurückſtellung oder gänzliche Befreiung vom Militärdienſt wegen häuslicher Verhält
niſſe zu dem in der letzten Hälfte des Monats März er ſtattfindenden Erſatz Ge
ſchäfte anzubringen beabſichtigen werden hierdurch arfgefordert dieſe Anträge
unter Benutzung des hierzu amtlich vorgeſchriebenen Formulars bis zum
20 Februar im Militär Burean Rathhausgaſſe Nr 18 woſelbſt auch die
Formulare zu empfangen ſind einzureichen

Ganz beſonders muß hierbei darauf hingewiefen werden daß
nach der Aushebung angebrachte Anträge nur dann Berückſichtigung
finden können wenn die maßgebenden Gründe erſt nach der Aushebung
der BVetreffenden hervorgetreten ſind andernfalls aber wo dieſe Gründe
ſchon vor der Aushebung beſtanden die Anträge Berückſichtigung nicht
finden können

Der Magiſtrat
Staude

Ausſelreibung
Die Anfertigung bezw Lieferung von Bekleidungs und Ausrüſtungsſtücken

für die uniformirten Polizei Wachtmeiſter und Sergeanten der Stadt Halle a S
auf das Rechnungsjahr 1892 93 ſoll auf dem Wege der Wettbewerbung kontraktlich
vergeben werden

Die Lieferung wird vorausſichtlich den Bedarf von 76 Beamten umfaſſen und
ſich auf Paletots Waffenröcke Achſelſtücke mit Nummern Tuchhoſen Handſchuhe
Halsbinden und Helme erſtrecken

Angebote ſind unter Beifügung von Proben bis ſpäteſtens 17 ds Mt8s
an die Bekleidungs Kommiſſion der Executiv Polizei Beamten hierſelbſt einzureichen

Die anzugebenden Preiſe verſtehen ſich franko hier
Halle a den 6 Februar 1892

Die Polizeiverwaltung

Holz Aurtion
Dienstag den 16 d Mes

Vormittags 10 Uhr
ſollen in der Abatiſſina eine größere Partie

ſtarke Jungeichen
vorzügliche Stellmacherhölzer

an Ort und Stelle verkauft werden Desgl
nach der Auction im Gaſthaus zu Kütten

ca 80 rm ſchon geſchlagenes
Stammholz

ca 200 rm Reiſig
Reuter

Aruetion
Freitag den 1I2 d Mt86,
Vormittags von 10 Uhr an

verſteigere ich Geiſtſtraße 42 zwangs
weiſe

1 Schreibſekretär von Nußbaum
1 Schreibtiſch 2 Kleiderſchränke
Tiſche Stühle 1 Regulator 1
Waſchtiſch m Waſchſerviee 1 gr
Spiegel 1 Sopha l Eisſchrank
gr Partie Porzellan als Teller
Tafſen Saucièren Compotièren
Bratenſchüſſeln Igr PartieBier
ſeidel S Champagnerkühler 2
gute gemalte Terrinen Wein

u ſiß f Klav u Viol ſow Orcheſteri I C Frohberg Thurmſtr 2 I
r W 7 xJ 7 J V ng V a 9 9e L a J u53 r s c e rVerkauf

Montag den 15 Februar cr
Vormittags 11 Uhr

ſollen im Gaſthofe zu Canena Stun
en von Halle 20 Minuten von der Bahn

ſtation Dieskau 2 Häuſer der Frau
Reutier Walter gehörend meiſtbietend unter ſehr günſtigen Bedingungen gläſer Tulpen Zuckerſchalen
welche vor dem Termin bekannt gemacht verſch Bettſtücke u a S

verkauft werden Friedriech1 Ein ſehr ſchönes maſſiv gebautes Gerichtsvollzieher
zweiſtöckiges Wohnhaus mit Waſch
haus großem Keller Stallung Wagen
ſchuppen und einem ſehr feinen Gar
ten Für Rentiers Aerzte und auch
für jeden Geſchäftsmann paſſend

2 Ein Arbeiterhaus mit 3 Wohnungen

Große Auction
Freitag den 12 Februar

Nachmittags 1 Uhr
Für das erſte Haus ſind bei dem Ter

mine 500 Mark für das zweite 300 Mk
Caution zu hinterlegen

Ennewitz Gleſien
Jm Auftrage Fr König

Freiwillige Auction
Donnerstag den 11 d Mts

Mittags 12 Uhr
verſteigere ich im Gafthof zum weißen
Roß hier Geiſtſtraße

1 braunen Wallach 5jährig 1 u 2
ſpännig gefahren 1 kleines ungariſches
Vollblutpferd 1 hohen Break 1
Selbſtfahrer 1 Paar Geſchirre
1 einſp Geſchirr e

Kirseoh
Gerichtsvollzieher

Méwbel Auction
Donnerstag den 11 Februar

von Nachmittags 1 Uhr an
verſteig ich Schmeerſtr 24 Eing Zapfenſtr

2 Kleiderſekretäre 3 Schränke 2 Kom
moden Sopha 3 Woaſchtiſche 3 Bett
ſtellen m Matr 8 Sophatiſche Tiſche
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